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Von Starbuck-V

Kapitel 10: Das Erwachen nach dem Albtraum.

Serenity wachte auf und spürte das etwas geschehen war, doch was es sein mochte
wusste sie nicht. Sie rieb ihren Kopf und sah um sich herum... Da lag Ami, eine Hand
um Makoto umschlungen...Nackt... Da wurde sie schon rot. Dann sah sie an ihren
Füßen Rei und Minako, und sie...knutschten wohl immer noch und... oh was sie da
erblickte... Ihr Kopf wurde so rot wie eine Tomate, dann sah sie an sich herunter und
versuchte sich zu bedecken, sie war genauso nackt... haben sie etwa alle zusammen?
Das ….
„Morgen Mädels...kann mir einer sagen...was hier vorgefallen ist?” Fragte sie nun
krächzend und spürte erst jetzt das ihre Kehle ausgetrocknet war...
Makoto wachte auf und sah Ami an sich fest gedrückt und grinste: „Also, wenn das ein
Traum sein sollte, finde ich ihn total geil.” Sagte sie und strich der blauhaarigen über
ihre aufgerichteten Knospen, was dazu veranlasste das sie aufwachte und stöhnte
leise, drückte ihr Becken an die größere und rieb sich verlangend an Makoto. Grinsend
ließ Mako ihre Lippen auf Amis sinken.

Rei hörte Usagi kaum, sie wachte schon etwas eher auf und als sie merkte das sie
anscheinend eine wilde Nacht verbrachte, sah sie auf ihre Partnerin nieder, die neben
sie lag und verdammt heiß aussah. Sie dachte kurz nach, wenn sie sich das so
überlegte, sie hatte schon länger mit dem Gedanken gespielt Venus aus zu kosten....
Und als sie den ersten Versuch machte ihre Freundin zu küssen, wachte diese auf.
“Hi...” Flüsterte Minako nur an Reis Lippen und beide versanken in einem
Leidenschaftlichem Kuss....

Usagi sprang vom Bett auf. Sie hatte überhaupt nichts dagegen das ihre Freundinnen
untereinander ihr Glück gefunden haben, aber musste es in ihrem Bett sein?! Und....
verdammt warum war sie alleine?
“Hört auf! Macht es in eueren Zimmern weiter!!! Raus aus meinem Bett!” Protestierte
sie und die Mädels wurden endgültig wach. Verschämt schlichen sie aus dem Bett,
bedeckten sich mit den Kleidern, was sie wohl den Abend davor an haten und
verschwanden eine nach der anderen aus Usagis Gemach.
Usagi hatte das Gefühl duschen gehen zu müssen, sie verschwand in dieser und
dachte nach...Sie erinnerte sich kaum daran was nach dem ersten Kontakt mit Fiore
mit ihnen allen geschehen war. Sie entsinne sich noch daran, wie Fiore sie erblickte,
aber dann...war alles schwarz bis jetzt, heutigen Szene auf dem Bett...

Nach der Dusche schlenderte sie zurück in ihr Zimmer, da war schon Seleste und
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machte ihr Bett.
“Seleste, was ...war eigentlich los?” Fragte sie und schaute die bedienstete an. Diese
hatte wohl auch eine Harte Nacht hinter sich, so wie sie aussah. Ihre Haare hingen
schlaf und ihre Klamotten bedeckten sie nur Sperlich.
“Ich kann es ihnen nicht beantworten meine Königin. Ich weiß nur das...ihr uns erweckt
habt...” Sagte sie und sah Usagi etwas beunruhigt an.
“Hmm... nimm dir heute frei, bringe dich in Ordnung und auch all die anderen, ich
glaube...hier ist ein Verbrechen passiert.” Sagte Usagi nachdenklich. Seleste bedankte
sich und entfernte sich aus dem Zimmer.
Usagi zog sich rasch an, eine Leggins und eine Tunika mit Mondsichel auf der Brust.
Ihre Haare band sie zu einem Zopf und lies es auf eine Schulter. Schnell ging sie aus
dem Zimmer und sah schon jetzt das viele Selener wie aus einem Traum erwachten,
alle waren Sperlich bis kaum bekleidet... Und als sie an einem Gästezimmer vorbei
ging, hörte sie einen leisen Ton. Sie eilte hinein, das Zimmer war leer, nur leere
Pflanzentöpfe standen überall... Sie runzelte mit der Stirn und konnte sich kein Reim
machen. Wieder das Stöhnen, aus dem Bad, sie lief hinein... Und ächzend stand sie mit
einer Hand auf ihrem Mund da.
Vor ihr in der Badewanne lag ein Mann, der Mamoru so ähnlich aussah, er hatte viele
Verletzungen an seinem Körper, das Waser färbte sich schon rot um ihn herum.
“Was... Ist nur passiert?” Kam sie näher zu ihm.
“Ich weiß es nicht Prinzessin...Ich fühle mich nur wie vom Laster überrollt.” Erklärte
der Mann und das erste Mal nach langer Zeit hörte sie Obsidian in ihrem Kopf...
“Kein Wunder, er weist innerliche Verletzungen, als ob man ihn von innen zu zerreißen
versuchte…”
“Kann ich es heilen? Und wie?” Fragte entschlossen Usagi innerlich.
“Sprich deinen Wunsch aus, und ich werde es erfühlen Kleines, so läuft es doch
immer.” Witzelte Obsidian und Usagi verdrehte innerlich die Augen. Sie legte ihre
Hände wie zum Gebet und wünschte sich das der Mann vor ihr vollkommen genesen
soll. Die Badewanne wurde vom Licht erfühlt und einige Minuten später fühlte
Damian keine Schmerzen mehr.
Etwas verschämt sah er auf Usagi, die mit einem roten Kopf sich von ihm zu entfernen
versuchte. Nun da das Wasser klar wurde, sah man alles…was an ihm so biologisch
dran war...
“Ich... Da, ein Handtuch.” Gab sie ihm schnell ein Handtuch und drehte sich weg.
“Danke Prinzessin, eigentlich sollte ich euch bedienen.” Sagte der Mann und wickelte
schnell das Handtuch um seine Hüfte als er aus der Badewanne entstieg.
“Wir wurden wohl überfallen, ihr seid nicht der Einzige, der sich komisch verhält und
dazu noch so verletzt ist.” Sagte Usagi.
“Ich glaube auch, mir fehlen meine Erinnerungen, seit...ihr mich wieder wach gerufen
habt.” Sagte er.
„Nun gut, ruh dich aus, ich habe schon Seleste gesagt sie soll sich frei nehmen.” Sagte
Usagi.
“Das ist ja sehr freundlich, Seleste ist meine Verlobte.” Berichtete Damian, Usagi
drehte sich nun um und sah ihn lächelnd an. Er erinnerte sie an Mamoru, ja, aber er
war schon vergeben. Auch wenn ihr Herz wieder anfing weh zu tun, sagte sie: „Ich
freue mich so sehr für euch.” Lächelte sie und verließ das Badezimmer.

Das was hier geschehen war, war eine Ungeheuerlichkeit... Sie mochte sich nicht
ausmalen was sie in der Zeit getan hatte, als Fiore vor ihr gelandet war. Sie ging im
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schnellen zum Thronsaal. Da stand schon Wesir Kaso und gab Anweisungen, hier war
wohl etwas stattgefunden, woran sie sich nicht mehr erinnerte.
“Halo Kaso, du hast auch keine Erinnerungen?” Fragte sie niedergeschlagen.
“Nein meine Königin, aber wie es aussieht haben wir euch gekrönt. Versucht euren
Obsidian auszufragen.” Sagte Kaso
“Obsidian?” Fragte sie in ihr inneres. Der Kristall antwortet ihr. "Ja, du bist jetzt
Königin und ich gebe dir Macht die noch keiner in diesem Universum hatte...DU musst
es dir nur wünschen meine Königin.” Sagte der Kristall und Usagi schloss die Augen.
Sie wünschte sich das alle wieder gesund seien und das alles wieder auf seinen Platz
hin sollte, wo es hingehörte. So geschah es das der Palast wieder in neuer Kraft
erleuchtet wurde. Genau zur rechten Zeit! Denn da landeten schon Diamond mit
Saphir und Michiru.
„Eure Majestät, ihr werden an den Pforte erwartet.” Sagte eine Bedienstete. Usagi
musste sich erst an diesen Titel gewöhnen und außerdem...sie wollte sich auch an die
Krönung erinnern. Das war schon schlimm genug, dass sie nicht wusste was mit ihr
geschehen war, aber noch schlimmer war, das mit ihrem Mond etwas geschehen war,
wovon sie keine Ahnung hatte.
Sie eilte zu den Pforten des Palastes. Als sie die Tür öffnete...erschrak sie erst, dann
sah sie Michiru an der Seite des Diamonds und Saphirs, vor Angst, etwas Falsches zu
sagen, schloss sie ihr Mund mit ihrer Hand.

“Usagi, sie sind nicht unsere Feinde! Ich kann es beweisen!” Trat Michiru vor. Diese
nickte nur stumm.
“Kommt rein.” Befahl sie und drehte sich um. Ging rasch in den Thronsaal. Nahm ihren
Platz ein und versteinerte.
„Majestät.” Begrüßte sie Saphir, Diamond zeigte keine Regung und begrüßte sie zu
gleich mit demselben.
Usagi sah ihn sich an und merkte das er ziemlich mitgenommen aussah, hier und da
wies er einige Verletzungen auf.
“Sprich.” Befahl sie Michiru. Diese merkte gleich, dass ihre Prinzessin, nein, Königin
nun da war und freute sich das sie zu Besinnung kam.
“Ich habe viele verstörende Sachen zu berichten, die möchte ich unter vier Augen mit
euch besprechen.” Sagte Michiru.
“Nun gut, aber erst später. Diamond, was führt euch her?” Fragte sie und sah ihn
direkt an.
“Meine Königin.” Verbeugte er sich und sah ihr direkt in die Augen, unter diesem Blick
wollte sie zu gleich erzittern, aber riss an sich.
“Ich bin hier her gekommen in der Hoffnung euren Hof in Ordnung vorzufinden,
leider...war es dem nicht so... Als ich euch auf dem Planetoiden erblickte, mit dem
Alien Fiore, da war es schon zu spät, er bemächtigte sich euren Verstands und ihr wart
ab da an nur seine Marionette.” Sprach er und Usagi konnte es nicht mehr an sich
halten, sprang vom Thron auf und ging rasch zu ihm, kam ihm so nahe, dass sie sein
Geruch wahrnahm.
“Das ist ein Irrtum mein Prinz!” Zischte sie und er erblickt zum ersten Mal in ihren
Augen den Zorn, welchen er in ihr noch nie gesehen hatte.
“Leider Königin, ist es keiner! Ich wurde in sein Gefängnis geworfen, daher konnte ich
das schlimmste nicht verhindern.” Sagte er und sie sah das ehrliche Bedauern in
seinen Augen.
“Das kann einfach nicht sein! Wollt ihr sagen, dass er uns alle als Marionetten
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behandelte?” Fragte sie ihn empört.
Diamond richtete sich auf und da überkam ihn erneut der Schmerz der Folter. Er
ächzte leiser und Saphir stützte ihn. Usagi sah erschrocken zu ihm auf.
“Ihr seid verletzt? Wie ist das Geschehen?” Fragte sie und streckte eine Hand nach ihm
aus.
„Fiore.” Sagte er nur leise. Sie berührte ihn mitfühlend an der Schulter und da formte
sich eine schwarzlilane Rose... Usagi erschrak sich erneut.
„Ich wollte das nicht... entschuldigt…dass …“ Murmelte und versuchte es zu
entfernen, doch je mehr sie ihn berührte desto mehr reagierte Onyx auf Obsidian und
dabei ergaben sich verschiedensten Mustern an seiner Robe.
Diamond bestaunte es mit Neugier. Diese Ornamente, welche da gerade entstanden,
gaben ihm immer mehr Kraft und nach zigster Berührung ergriff er ihre Hand... Eine
leichte Explosion im Raum entstand, jegliche Farbpaletten mit dunkel lilanen Farben
Sprießen aus der Berührung und legten sich wie Muster um ihre Hände. Usagi,
erschrocken zog ihre Hand von ihm weg. Diamond sah nur fasziniert das Geschehen
an.
“Was...macht ihr? Das...ist doch…nicht zu fassen.” Protestierte sie.
“Oh meine Königin, ich bin es nicht, der dies erscheinen lässt. Ihr seid es...” Lächelte er
und ihre Augen wurden noch größer. Dann schüttelte sie ihr Kopf...
“Nein... Das ist alles zu viel...Kaso, geleite bitte Diamond und seinen Bruder zu ihren
Gemächern und gibt ihnen alles was sie brauchen.” Sagte sie und strömte hinaus. Sie
konnte das alles einfach nicht akzeptieren! Sie rannte in den Mondgarten, dort wo ein
wunderschöner weißer Pavillon stand, umrandet von Kletterrosen, die ihr nun Schutz
und Zuflucht boten. Sie setzte sich hinein und legte ihren Kopf in ihre Hände...
“Obsidian, ist das möglich was sie berichten?” Flüsterte sie.
“Ja Königin, ich stelle fest das mir einige Zeit fehlt, wo ich ausgeschaltet war. So
zusagen.” Berichtete ihr ihr Kristall. Nun wurde Usagi mulmig..., wenn das alles so
war... was hatte Fiore mit ihr angestellt? Und...Sie spürte wie heißen Tränen aus ihren
Augen rannten...
“Hey, Usagi...” Hörte sie Michirus Worte.
“Stimmt das?” Fragte Usagi und sah ihre Freundin mit verweinten Augen an.
“Ja...leider ja, du warst wie auch wir alle dem Einfluss von Fiore unterworfen.” Nickte
sie mit dem Kopf und setzte sich neben Usagi. Diese weinte nun noch mehr.
“Aber...warum?” Schluchzte sie.
„Als Saphir kam, erst durch seinen Einfluss konnte ich mich von Fiore befreien…“
Dann erzählte sie ihr die ganze Geschichte aus ihrer Sicht und Usagi versiegten
langsam die Tränen...
“Du sagt das alle Höfe, all die Planeten, lebendig sind und nur darauf warten, bis ich
den Bann von ihnen nehme?” Fragte Usagi vollkommen außer sich.
“Ja, so ist es, Neptun wurde schon von Onyx Clan befreit, das ist jetzt der Name von
dem Königreich woher Diamond und Saphir stammten.” Michiru erzählte auch, warum
Diamond eigentlich hier ist.

“Und ich bin so von früherem Groll erfühlt... nein das kann eigentlich nicht sein, ich
hebe seine Seele verabschiedet... ich war nicht wütend auf ihn... Nie... Einmal, gebe ich
zu, wo er mich entführte, aber da stand er unter dem Einfluss des Schwarzen Kristals.
Doch es gelang mir sie alle zu befreien, so habe ich es angenommen.” Sprach Usagi
und sah dabei nur zu Boden.
“Meine liebe Freundin, das alles musst du Diamond fragen. Meiner Meinung nach, die
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beste Ablenkung von der Vergangenheit wäre, eine neue Zukunft zu beginnen. Meinst
du nicht? Und wenn es schon Männer regnet, solltest du dir einen nehmen...” Lächelte
Michiru sanft, dabei strich sie Usagi über den Rücken...
“Das mag sein und ...Sag mal.” Sah Usagi hoch. „Du und Saphir? Oder doch Diamond?”
Fragte sie dicket.
Michiru wurde etwas rot um die Nase. „Nein, ich ... neee…”
„Ach und ich dachte, wenn es schon Männer regnet…” Grinste Usagi das erste Mal
nach den schockierenden Neuigkeiten. Sie hatte sie noch nicht verarbeitete, dazu wird
es Zeit brauchen aber…sie hatte zumindest Teile der Wahrheit erfahren. Und nun
wusste sie auch was die Mädels bei ihr im Bett alle taten... und warum.... Die armen,
wie sollte sie ihnen nun unter die Augen treten?
An Michiru ging dieser Gedanke nicht vorbei, sie merkte wie Usagi rot wurde.
“Was ist?” Sah sie Usagi genauer an.
„Ach, nichts... die Mädels wollten nur eine Orgie feiern, in meinem Bett...nein das ist
nicht lustig!” Sagte Usagi etwas genervt als Michiru anfing zu kichern.
“Wieso? Ich finde es sehr...naja, ich glaube etwas Gutes war auch bei Fiores Einfluss...“
“Lass es Michiru... das ist nicht schön! Wenn Saphir dich nicht gerettet hätte, würdest
du heute auch in meinem Bett aufwachen.” Grinste nun auch Usagi....
“Gerettet? Pah... eher ich ihn als er mich…” Empört saß nun Michiru mit rotem Kopf
vor ihr...
Dabei mussten nun beide Frauen lachen. Sie wussten das das alles noch sehr
kompliziert werden wird.
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